
Ein Streifen Leben 

Es ist ein Streifen entlang unseres Grundstücks – vielleicht zwei Meter breit. Eine Freundin von uns 
hatte noch eine Spende „Blumenwiese“ von der Gemeinde übrig, für die sie keine Verwendung 
hatte. Den Bauern habe ich gefragt, ob er mit seiner Ackermaschine den Streifen aufbereiten kann. 
Es hat mich so gefreut, dass mich alle so bereitwillig unterstützt haben. So wurde entlang unseres 
Grundstückes anstelle eines Zaunes eine Blumenwiese als Abgrenzung eingesät.  

Zuerst war der Streifen nur grün und ich habe nur Unkraut gesehen. Ich dachte schon, dass wird 
nichts. Dabei habe ich von einem bunten Blumenstreifen geträumt, mit blauen Kornblume, rotem 
Mohn, gelben Ringelblumen und hohen Sonnenblumen. Mein Mann sage, das wird nichts. Sag dem 
Bauern Bescheid, dass er es wieder umpflügen kann.  

Dann plötzlich: Es begann zu blühen. Das erste war der gelbe Raps, gefolgt von rotem Klatschmohn, 
Kamillenblüte, blauen-lila Phacelia und Blumen, deren Namen ich nicht kenne. Jeden Abend 
schlendere ich entlang der Blumenwiese und schaue, welche Besucher wir gerade haben. Es ist viel 
los dort: Bienen, Hummeln, Schmetterling und Marienkäfer – ein reges Treiben. 

Wenn ich jetzt im Haus ein Insekt finde, dann sage ich: „Hey, warte mal. Ich bring dich zu einer 
Party mit super Büffet.“ Dann trage ich das Insekt behutsam in einem Glas zum Blumenstreifen und 
freue mich, wenn es richtig Blüte davonfliegt. 

Jeden Abend sparziere ich barfuß über den Rasen an dem Blumenstreifen. Der Rasen ist 
angenehme kühl und ein bisschen feucht unter den Füßen. Es ist ganz ruhig hier bei uns auf dem 
Land und man hört das Summen der Insekten, die sich in der Abendsonne noch tummeln. Jeden 
Abend entdecke ich andere Dinge: Blumen, Tiere … die Vielfalt ist so groß und ich lerne jeden Tag 
etwas Neues dazu. Ich bin so sehr gespannt, welche Blumen noch wachsen werden.  

Es ist nichts Großes, keine Weltrettung, 
aber mein kleiner Beitrag.  

Ein Streifen Leben – hier bei uns zu Hause.     

Er hilft den Insekten 
und 

betört mich 
und 

macht mich glücklich auf wundersame Weise. 
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